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Von der Idee (2002) zur Strategie (2023)

https://www.bmbf.de/SharedDocs/Publikationen/de/bmbf/3
/691288_OER-Strategie.html

https://www.unesco.de/bildung/open-educational-resources



OER-Definition

„Open Educational Resources (OER) sind Bildungsmaterialien jeglicher Art und in 
jedem Medium, die unter einer offenen Lizenz stehen. Eine solche Lizenz 

ermöglicht den kostenlosen Zugang sowie die kostenlose Nutzung, Bearbeitung und 
Weiterverbreitung durch Dritte ohne oder mit geringfügigen Einschränkungen. 

Dabei bestimmen die Urhebenden selbst, welche Nutzungsrechte sie einräumen 
und welche Rechte sie sich vorbehalten.“

https://www.unesco.de/bildung/open-educational-resources



OER in Deutschland - Eine Gemeinschaft

https://www.oercamp.de/22/

www.efaidnbmnnnibpcajpcglclefindmkaj/https://www.synergie.uni-hamburg.de/media/sonderbaende/oer-info-2017-2018.pdf

https://open-educational-resources.de/ueber-oerinfo/ueber-die-informationsstelle-oer/



Driven by Emotions?

Otto, D. (2021). Driven by Emotions! The Effect of Attitudes on Intention and Behaviour regarding Open Educational Resources (OER). Journal 
of Interactive Media in Education, 2021(1), 1–14. https://doi.org/10.5334/jime.606



Hürden für den Einsatz von OER

Bozkurt, A., Koseoglu, S., & Singh, L. (2019). An analysis of peer reviewed publications on openness in education in half a century: Trends and patterns in the 
open hemisphere. Australasian Journal of Educational Technology, 35(4), 68–97. https://doi.org/10.14742/ajet.4252

Zeitmangel Rechtsunsicherheit institutionelle 
Hindernisse

Mangelnde 
Reputation 

Geringschätzung 
Lehre Fehlende Beratung



Die Potenziale von OER

Stracke, C., & Bozkurt, A. (2023). Open Educational Resources and their global needs, benefits and practices: The call for a future research agenda. Bulletin of 
the Technical Committee on Learning Technology, 23, 20–23.



Empirische Evidenz?Empirische Evidenz?



Auf der Suche nach empirischer Evidenz

Otto, D., Schroeder, N., Diekmann, D., & Sander, P. (2021). Trends and Gaps in Empirical Research on Open Educational 
Resources (OER): A Systematic Mapping of the Literature from 2015 to 2019. Contemporary Educational Technology, 13(4), 
ep325. https://doi.org/10.30935/CEDTECH/11145



Verteilung der Studien nach Kontinent

Otto, D., Schroeder, N., Diekmann, D., & Sander, P. (2021). Trends and Gaps in Empirical Research on Open Educational 
Resources (OER): A Systematic Mapping of the Literature from 2015 to 2019. Contemporary Educational Technology, 13(4), 
ep325. https://doi.org/10.30935/CEDTECH/11145
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Primärer Fokus der Studien

Otto, D., Schroeder, N., Diekmann, D., & Sander, P. (2021). Trends and Gaps in Empirical Research on Open Educational 
Resources (OER): A Systematic Mapping of the Literature from 2015 to 2019. Contemporary Educational Technology, 13(4), 
ep325. https://doi.org/10.30935/CEDTECH/11145



Wirkungsforschung?Wirkungsforschung?



Wirkungsforschung
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OER ist die Antwort 
Aber wie lautet die Frage?



Covid-19 als Beschleuniger für OER?

"Dieses Foto" von Unbekannter Autor ist lizenziert gemäß CC BY-NC



Die „Dark 
reuse“
Hypothese



Die Landschaft der OER-Repositorien in Deutschland

https://open-educational-resources.de/oer-repositorien-und-referatorien-an-hochschulen/



Wie kann die Nutzung von 
OER gefördert werden?



Eine Befragung von Lehrenden

Einschlusskriterien  Ausschlusskriterien  

An einer deutschsprachigen Hoch-
schule tätig  

Nicht an einer deutschsprachigen Hoch-
schule tätig 

Lehrtätigkeit an der entsprechenden 
Hochschule 

Keine Lehrtätigkeit an der entsprechen-
den Hochschule 

Nutzung von OER im Rahmen der 
Lehrtätigkeit 

Keine Nutzung von OER im Rahmen der 
Lehrtätigkeit 

Aktivität in einer der 5V-Freiheiten 
von OER 

Keine Aktivitäten in einer der 5V-Freihei-
ten von OER 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

41 Lehrende identifiziert 

32 Teilnahmen an Umfrage 

20 Teilnahmen an Fokusgruppe 

Geschlecht: 11 weiblich / 9 männlich 

Tätigkeit: 19 Universität / 1 Fachhochschule 

Akademischer Grad: 8 Promotion/ 2 Professur 

Fachbereich nach DFG: 15 Geistes- und Sozialwissenschaften / 3 Ingenieurwissenschaf-
ten /2 Naturwissenschaften 

Otto, D. (2022). Die Förderung von Open Educational Resources (OER) in der Hochschule. 
Zeitschrift für Hochschulentwicklung, 17(2), 217–236. https://doi.org/10.3217/zfhe-17-02/12



Wie kann die Nutzung von OER gefördert werden?

WirkungPrioritätMaßnahme
SDAMSDAM
1,054,280,914,56Kostenlose Rechtsberatung für

Lehrende bei der Erstellung und
Nutzung von OER.

0,934,260,854,48Einführung einer
hochschulübergreifenden Meta-
Suchmaschine für OER.

0,804,530,854,28Drittmittelförderung für die
Erstellung von OER.

1,073,931,074,04Nutzung von offenen Lehrbüchern
in der Lehre.

1,043,601,214,00Eine zentrale
Kontaktstelle/Kontaktperson pro
Hochschule für OER.

1,033,551,113,90Einführung eines OER-
Repositoriums an jeder
Hochschule.

1,114,061,203,81Möglichkeit eines
Forschungssemesters für die
Erstellung von OER.

1,203,771,263,58Berücksichtigung von OER-
Aktivitäten in Berufungsverfahren.

1,473,641,483,52Ergebnisse von
Forschungsprojekten müssen als
OER veröffentlicht werden.

1,123,381,213,48Verpflichtende OER-Fortbildungen
für Lehrende in der Hochschule.

0,973,400,993,30Einführung eines OER Citation
Scores.

1,423,201,182,77Allgemeine Verpflichtung für
Lehrende, alle erstellten
Lehrmaterialien als OER zu
veröffentlichen.

Otto, D. (2022). Die Förderung von Open Educational Resources (OER) in der Hochschule. Zeitschrift für 
Hochschulentwicklung, 17(2), 217–236. https://doi.org/10.3217/zfhe-17-02/12
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OER als Innovation?



Bottom-Up Entwicklung von OER (Idealisten) 

Sensibilisierung und Schulung der 
Hochschulgemeinschaft für OER.

Bildung von OER-Interessengruppen oder 
Arbeitsgruppen.

Erstellung und Anpassung von OER-Materialien 
durch Lehrende und Studierende.

Freigabe und Austausch von OER-Materialien auf 
Plattformen und Repositorien.

Peer-Unterstützung und Zusammenarbeit bei der 
Integration von OER.

Einbeziehung der Studierenden in die Erstellung von 
OER.

Aktivismus und Advocacy für OER auf politischer 
Ebene.



Top-down Entwicklung von OER (Realisten) 
Einführung einer offiziellen OER-Politik durch die 

Hochschulleitung.

Bereitstellung finanzieller Mittel zur Unterstützung von OER-
Initiativen.

Integration von OER in Lehrpläne und Curricula durch die 
Hochschulleitung.

Bereitstellung von Schulungsprogrammen und 
Weiterbildungsmaßnahmen für Lehrende und Mitarbeiter.

Implementierung von Mechanismen zur Qualitätskontrolle von 
OER.

Entwicklung von klaren rechtlichen und ethischen Leitlinien für 
OER.

Einrichtung von Mechanismen zur Überwachung und Evaluation 
der OER-Aktivitäten.

Förderung von Partnerschaften und Zusammenarbeit mit anderen 
Hochschulen und Organisationen.

Öffentlichkeitsarbeit und Kommunikation über OER-Aktivitäten.
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